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	Stiftung zeka: 
Mit überarbeitetem Leitbild für einen inklusiveren Aargau

Aarau, 25. April 2025 – Die Stiftung zeka, ehemals zentren körperbehinderte aargau, hat sich umbenannt und markiert mit einem modernen Leitbild, einem aufgefrischten Logo und einer neuen Webseite einen bedeutsamen Meilenstein in ihrer Geschichte

Der Namenswechsel von «zentren körperbehinderte Aargau» zur «Stiftung zeka» ist mehr als eine kosmetische Änderung. Er spiegelt die Entwicklung der Stiftung wider, die sich als zukunftsgerichtete Partnerin für Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigungen versteht: «Die Stiftung zeka hat über die Jahre ihr Dienstleistungsangebot stetig erweitert und unterstützt heute eine breitere Gruppe an Menschen mit sehr unterschiedlichen Beeinträchtigungen», erklärt Stefan Friedli, Stiftungsratspräsident. Der ursprüngliche Name konnte das durch den Fokus auf «Körperbehinderte» nur unzureichend transportieren.

Ein Umfeld, das ermöglicht, Potenziale zu entfalten
Das überarbeitete Leitbild, das sich an der UN-Behindertenrechtskonvention orientiert, nimmt diese Veränderung auf und unterstreicht die Kernwerte der Stiftung und ihrer fachlichen Ausrichtung: Selbstbestimmung, Teilhabe und Empowerment. Es stärkt das Engagement für eine inklusive Gesellschaft, in der Vielfalt gelebt wird und alle Menschen ihre Potenziale entfalten können. Der Vorsitzende der Geschäftsleitung, Antonio Gallego, erklärt, dass es der Geschäftsleitung und dem Stiftungsrat wichtig war, dass sich dieser Gedanke auch im Aussenauftritt spiegelt: «Die übereinander liegenden Formen in den Farben des Aargaus haben ein Zentrum und blühen auf. Sie symbolisieren damit, dass die Stiftung Klientinnen und Klienten sowie Mitarbeitenden das Umfeld bieten möchte, in dem sie wachsen und sich weiterentwickeln können.» 

Partizipation und Selbstbestimmung kann nur auf einem nährstoffreichen Boden gedeihen. Das versinnbildlicht das neue Leitbild mit der Blume im Leitbild: Was bei zeka gesät wird, soll einen Mehrwert für das Individuum, sein näheres Umfeld, die Belegschaft und die Gesellschaft als Ganzes generieren.

Eine einladende Zukunft
Die Stiftung lädt ihre Klientinnen und Klienten, Partner sowie die Öffentlichkeit und Politik ein, an dieser spannenden neuen Phase teilzuhaben. Die Zukunft startete während der Frühlingsferien, dann wurde der neue Auftritt an den Gebäuden und Autos umgesetzt. Erfahren Sie ab Dienstag 29. April 2025 mehr über die Stiftung zeka, ihre vielfältigen Angebote und ihre Vision eines inklusiven Aargaus auf unserer neuen Webseite: 
www.stiftung-zeka.ch.

Über die Stiftung zeka
Die Stiftung zeka ist eine Unternehmung mit sozialem Auftrag und eine Non-Profit-Organisation mit rund 370 Mitarbeitenden. zeka sorgt im Kanton Aargau seit 1966 für die Förderung und Betreuung von rund 200 Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen und seit einigen Jahren auch Kinder- und Jugendliche mit psycho-sozialen und emotionalen Auffälligkeiten. In den sieben Ambulatorien werden pro Jahr 1500 Kleinkinder und deren Familien mit unterschiedlichen Therapien unterstützt. 
Von der frühkindlichen Entwicklung über die schulische Begleitung bis hin zu Angeboten in den Bereichen Wohnen, Arbeit und Beschäftigung unterstützt zeka Menschen jeden Alters. Dabei steht die Förderung der grösstmöglichen Selbständigkeit, Partizipation und Integration im Mittelpunkt.



Kontakt:
Stiftung zeka
Thomas Wirth, Leiter Kommunikation und Fundraising
Tel. 062 838 21 31
thomas.wirth@stiftung-zeka.ch 



Foto (zeka):
Antonio Gallego, Vorsitzender der Geschäftsleitung (l.), und Thomas Wirth, Leiter Kommunikation und Fundraising, mit dem neuen Logo der Stiftung zeka.
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